
                                                                                                      Az. I.16.000.100 Sw-Bur 
 
 
                                                      N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Zehna am 01.07.2020 um 19:00 Uhr im Saal in 
Zehna 
   
 
Teilnehmer:          - siehe beigefügte Anwesenheitsliste - 
            
                        vom Amt Güstrow - Land: Frau Schwarz, Leitende Verwaltungsbeamtin 
 
 
                                                     T a g e s o r d n u n g : 
   

                 - siehe beigefügte Kopie - 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,  
               der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Herr Lange eröffnet um 19:04 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
Zehna. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit 
fest.  
 
Punkt 2: Unterbrechung der Sitzung für die Einwohnerfragestunde  
 
Um 19:04 Uhr unterbricht Bgm. Herr Lange die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
Zehna zur Einwohnerfragestunde. 
 
B) Einwohnerfragestunde 
 
Frage Antwort 
Einwohner A 
erklärt, dass er in Braunsberg wohnt. Erst 
seit Februar richtig, da inzwischen sowohl er 
als auch seine Frau Ruheständler sind. Er 
freut sich, jetzt ein ordentliches Mitglied der 
Gemeinde Zehna zu sein. 
Außerdem ist er froh, dass die Straße mit 
einer neuen Beleuchtung versehen wurde. 
Die Lampen haben alle einen Schirm be-
kommen. Aber der schirmt die Lampen nicht 
so ab, dass die Lampe vor seinem Haus das 
Licht nicht direkt in sein Schlafzimmer ab-
wirft. Dies beeinträchtigt schon sehr. 
Er fragt an, ob es nicht eine Möglichkeit gibt, 
das Licht so abzuschirmen, dass es nicht 
direkt in sein Schlafzimmer leuchtet. 

Bgm. Herr Lange 
erklärt, dass er von dieser Angelegenheit 
schon durch GV Herrn Hauge Kenntnis er-
langt hat.  
Er hat bereits mit dem Elektriker gespro-
chen. Dieser sieht dort die Möglichkeit, ein 
Blech zwischenzusetzen, so dass die Rich-
tung zum Haus abgeschirmt wird. 
 
Bgm. Herr Lange wird den Auftrag auslösen. 
Auf Grund der Auftragslage der Handwerker 
braucht es aber etwas Geduld.  
 

 
Weitere Anfragen ergehen nicht. 
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C) 
 
Punkt 3: Wiedereröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Um 19:10 Uhr eröffnet Bgm. Herr Lange wieder die öffentliche Sitzung der GV-Sitzung 
Zehna. 
 
Punkt 4: Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 
Es ergehen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. 
Es folgt die Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig dafür - 
 
Damit ist die vorliegende Tagesordnung gebilligt. 
 
Punkt 5: Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschriften der GV-Sitzungen  
               vom 11.03.2020 und 17.04.2020 
 
Es ergehen zu beiden Sitzungsniederschriften keine Änderungsanträge. 
Es folgt die Abstimmung über den öffentlichen Teil beider Sitzungsniederschriften im Block. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- einstimmig dafür - 
 
Damit sind die öffentlichen Teile der Sitzungsniederschriften der GV-Sitzungen vom 
11.03.2020 und 17.04.2020 gebilligt. 
 
Punkt 6: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
 

- Bau der Wärmeleitung und des Gehweges 
 
Bgm. Herr Lange erläutert, dass der Bau der Wärmeleitung und zugehörig auch der 
Bau des Gehweges mit der Beleuchtung sowohl durch Herrn Ritsema als auch durch 
die Baufirma hervorragend organisiert waren. Auch der Zeitplan hat gestimmt, so 
dass die Maßnahme pünktlich abgeschlossen werden konnte. 
Er hätte gerne eine größere Übergabe dieser so wichtigen Baumaßnahme vorge-
nommen, aber Herr Ritsema wollte dies nicht. 
 
Inzwischen sind auch Messungen erfolgt, wie die Biowärme im Heizhaus ankommt. 
Die Wärme wird mit ca. 93 - 95 Grad Celsius losgeschickt. Momentan, im Sommer, 
ist der Rücklauf bei 85 Grad Celsius. Er hält diese Lösung für eine sehr umwelt-
freundliche Wärme und hofft, dass die Wärmeversorgung für die Bewohner dadurch 
auch günstiger wird. 
Ein großer Gewinn sind der neue Bürgersteig und die Lampen. 
 
Es gab eine Anfrage für den Restgehweg (ab Gutshaus). Dieses Ende Gehweg war 
nicht in der Förderung mit vorgesehen. Die Gemeinde wird dieses Stück mit Schotter 
auffüllen. Herr Ritsema hat sich bereiterklärt, den Schotter gemeinsam mit dem Ge-
meindearbeiter zu verteilen. Im Moment ist es jedoch schwierig, eine solche Menge 
Schotter zu erhalten.  
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Die Einwohner der Grundstücke entlang dieses Gehweges haben angefragt, ob 
Pflanzen auf dem Zwischenstreifen aufgestellt bzw. eingesetzt werden dürfen. 
 
Bgm. Herr Lange erklärt, dass er sich beim Straßenverkehrsamt erkundigt hat.  
Es ist erlaubt, wenn es in 1 m Abstand vom Straßenrand erfolgt. Damit soll das  
Parken auf dem neuen Gehweg verhindert werden. 
 
GV Herr Kleingarn äußert in dieser Angelegenheit Bedenken wegen der Straßen-
pflegearbeiten. 
Bgm. Herr Lange erklärt, dass die Pflanzen jeder selbst pflegen müsste.  
Er würde ohnehin gern an alle Einwohner nochmals ein Schreiben zur Straßen- und 
Bürgersteigpflege in die Briefkästen geben. 
 

- In einigen Ortsteilen der Gemeinde wurde die Straße mit einem Gräder geglättet,  
insbesondere dort, wo keine neuen Straßen sind. 
 

- In Groß Breesen sind die Straßenränder stark bewachsen. Durch das Amt wird orga-
nisiert, dass diese gemäht werden. 
 

- Bei der Straßenabnahme Ringstraße gab es noch einige Mängel. Diese sind bis  
heute nicht beseitigt worden, obwohl die Firma dies schnellstmöglich versprochen 
hatte. Die Nacharbeit soll in der 28. und 29. KW erfolgen. 
 

- Bgm. Herr Lange erklärt, dass ihm mitgeteilt wurde, dass in Braunsberg Büsche  
abgeholzt und auch eine Tanne abgeschnitten wurden. Das Holz wurde einfach in 
den Busch geschmissen.  
Er fragt bei dem Landwirt an, ob das durch seine Beschäftigten passiert sein könnte. 
GV Herr Kleingarn wird dies prüfen. 
 

- Breitbandausbau 
Bgm. Herr Lange erklärt, dass der Breitbandausbau auch in unserem Amtsgebiet  
begonnen werden soll. Es wird darüber noch weitere Informationen geben. 
 
LVB Frau Schwarz erklärt, dass der Breitbandausbau 2023 abgeschlossen sein soll. 
Jeder Haushalt erhält wegen des Anschlusses ein Schreiben von der Telekom, die 
den Zuschlag für den Bau erhalten hat. 
Die Einwohner können sich jetzt kostengünstig anschließen. Später muss der  
Anschluss mit Anschlussgebühren bezahlt werden. 
 

- Einschulungsfeier 
Bgm. Herr Lange erklärt, dass er am 15.06.2020 erfahren hat, dass keine Einschu-
lungsfeier stattfinden soll. Am 17.06.2020 war er in dieser Angelegenheit bei dem 
Schulleiter, Herrn Hill. 
Der Schulleiter Herr Hill hat erklärt, dass er die Hoheit hat. Er wird eine Einschulungs-
feier in dieser Corona-Zeit nur durchführen, wenn das Schulamt ihm das anweist, 
sonst nicht. 
 
Anschließend folgt eine längere Diskussion, welche Möglichkeiten es gibt, sowohl 
den Kindern als auch den Eltern eine eingeschränkte Einschulungsfeier zu bieten.  
Letztlich wird festgelegt, dass sich GV Frau Gröschel mit dem Schulelternrat  
verständigt, ob von diesem etwas organisierbar ist. 
 

 
Damit endet der Bericht des Bürgermeisters. 
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Punkt 7: Beschluss zum Bau eines Feuerlöschteiches in Groß Breesen mit einem  
               Speichervolumen von 300 m³ (Wohn- und Dorfgebiete), DIN 14210  
                                                                                                                      DS-Nr. 07/20 
 
Bgm. Herr Lange erläutert den Beschluss. 
 
Anschließend kommt die DS-Nr. 07/20 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:      9 
anwesend:        7 
Ja-Stimmen:       7 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:     0 
 
Punkt 8: Beschluss zur 2. Änderung der Satzung der Gemeinde Zehna über die  
               Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen der  
               Wasser- und Bodenverbände                                                DS-Nr. 08/20  
 
Bgm. Herr Lange erläutert den Beschluss und erklärt den Erhöhungsbetrag. 
 
Weiterhin gibt er bekannt, dass im anderen Wasser- und Bodenverband durch eine neue 
Zuordnung von Flächen von Krakow am See nach Zehna wahrscheinlich eine bedeutend 
größere Erhöhung auf die Gemeinde und die Bürger zukommen wird. 
 
Anschließend kommt die DS-Nr. 08/20 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:      9 
anwesend:        7 
Ja-Stimmen:       7 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:     0 
 
Punkt 9: Anträge und Anfragen 
 

 GV Frau Gröschel fragt an, ob Ende September wieder ein Erntedankfest möglich 
sein wird. Wenn es erlaubt ist, würde sie gerne Einladungen verschicken.  
Der Termin wird mit dem Landwirt, Herrn Kleingarn, abgestimmt.  
Angedacht ist der 26.09.2020. 
 
LVB Frau Schwarz macht darauf aufmerksam, dass solche Feste zurzeit immer noch 
angezeigt werden müssen. 
 

Weitere Anträge und Anfragen ergehen nicht. 
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D) Nicht öffentlicher Teil 
 
- s. Anlage - 
 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung Zehna endet um 20:12 Uhr. 
 
 
ausgefertigt: 
Datum:  13.07.2020 
 
 
 
 
Lange          Schwarz 
Bürgermeister       Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


